
PKG besucht den Stuttgarter Landtag

Am Donnerstag den 5.3.2020 machten wir Neuntklässler uns schon
früh  auf  den  Weg  zum  Zug,  denn  an  diesem  Tag  stand  etwas
besonderes an, wir sollten den Landtag in Stuttgart besuchen.

Um  7:30  trafen  wir  uns  alle  am  Bahnhof  und  fuhren  dann  mit
begleitendem  Lehrpersonal  im  Zug  bis  nach  Stuttgart.  Dort
angekommen  gingen  wir  gesammelt  zum  Landtag,  um  an  der
Führung  teilzunehmen.  Nachdem  wir  durch  den  Eingangsbereich
geschleust  wurden  und  unsere  Hände  gewaschen  und  desinfiziert
hatten, ging es in den Plenarsaal. Dort angekommen nahmen wir auf
den Plätzen der  Abgeordneten und deren innovativen Stühlen mit
Stuhlführungsschiene  GSF  Platz,  die  durchaus,  wie  wir  später
feststellten,  ein  Grund  wären  Abgeordneter  zu  werden.  Im  Saal
wurden uns die Posten verschiedener Abgeordneter näher gebracht
und  auf  Sitzordnungen  und  Positionen  innerhalb  der  Fraktionen
hingewiesen.  Zudem  haben  wir  vereinfacht  die  Wahl  eines/einer
Ministerpräsidenten/präsidentin  durchgespielt,  wobei  wir  etwas
schafften was zuvor nur einmal gelang, wir erzielten keine absolute
Mehrheit,  die  dazu  benötigt  wird  ein  Amt  als  Präsident.in  zu
erwerben.  Daraufhin  haben  wir  Abgeordnete  in  Konferenzsälen
getroffen  und  durften  Fragen  stellen.  Von  Covid19  über  die
Frauenquote, die Grenzsituation von Griechenland zu der Türkei bis
hin  zur  Meinung  über  die  derzeitige  Lage  der  SPD  war  alles
abgedeckt.  Nach dem einstündigen Gespräch,  in  dem die  Politiker
Fragen souverän und verständlich antworteten, ging es auch wieder
durch die Schleuse und dann mit dem Zug zurück.

Insgesamt  kann  ich  sagen,  dass  der  Besuch  im  Landtag  sehr
erfolgreich war. Wir haben einen tieferen Eindruck in die Welt der
Politik  bekommen  und  haben  sehr  viel  über  unseren  Standort
Stuttgart gelernt. Ein freier Schultag, an dem wir sonst 11h gehabt



hätten begünstigte unsere Stimmung natürlich auch. Also ich kann
nur sagen gerne wieder.
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